Stadt Bramsche

tber die 1. Sitzung des Ortsrates Achmer
vom 23.11.2011, Heimathaus Achmer, Nord 15, OT Achmer

Anwesend:

Ortsbiirgermeister
Herr Heiner Pahlmann

Mitglieder SPD-Fraktion
Frau Anke Hennig

Herr Dennis Kaden

Herr Stefan Klawitter
Herr Jorg Kossack

Herr Oliver Neils

Herr Glinter Thomann

Mitglieder CDU-Fraktion
Herr Robert Bresch

Herr Hermann Droste

Herr Rainer Hoveler

Herr Andreas Quebbemann

Mitgl. Frakt. B 90/DieGriinen
Frau Annette Specht
Herr Henning Stricker

Sonstige Mitglieder
Herr Ufke Cremer
Frau Cornelia Hesselmann

Verwaltung
Herr LSBD Hartmut Greife
Herr Harald Stuckenberg

Protokollfiihrer
Herr Carsten Schuckmann

Abwesend:

Sonstige Mitglieder
Herr Dieter Sieksmeyer

Beginn: 18:00 Ende: 19:55

Tagesordnung:

Protokoll
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OFFENTLICHE SITZUNG

1

2
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16

17

18

Feststellung der Beschlussfahigkeit
Verpflichtung der Ortsratsmitglieder

Mitteilung Gber die Bildung der Fraktionen und
Gruppen

Feststellung des Altersvorsitzenden

Wahl des Ortsblrgermeisters

Wahl des stv. Ortsbirgermeisters
Erganzung/Feststellung der Tagesordnung
Bericht des Ortsblirgermeisters

Einwohnerfragestunde

Mittel zur Pflege der ortlichen Gemeinschaft der
Ortschaft Achmer

Benennung von stadtischen Beiratsmitgliedern fur
die Kindergarten

- Kindergarten Achmer

- Kindergarten "Auf dem Vogelbaum"

Prioritatenliste Ortsrat Achmer 2012 WP 11-
16/012
Widmung im Ortsteil Achmer WP 06-
11/847
Widmung im Ortsteil Achmer, Anne-Frank-Stralle WP 06-
11/850

Vorstellung von Planungen fur den Friedhof Ach-
mer

Beantwortung von Anfragen

Anregungen, Anfragen und Vorschlage

Einwohnerfragestunde

OFFENTLICHE SITZUNG

TOP 1

Feststellung der Beschlussfahigkeit

OBM Pahlmann begruft alle Anwesenden und stellt die Beschlussfahigkeit des Ortsrates

Achmer fest.
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TOP 2 Verpflichtung der Ortsratsmitglieder

OBM Pahlmann verliest die Rechte und Pflichten der Ortsratsmitglieder und verpflichtet die
Ortsratsmitglieder gem. § 80 NKomVG.

TOP 3 Mitteilung uiber die Bildung der Fraktionen und
Gruppen

ORM Droste teilt mit, dass die CDU-Fraktion aus den OR-Mitgliedern Robert Bresch, Rainer
Hoveler, Andreas Quebbemann und Hermann Droste besteht. ORM Droste tibernimmt den
Fraktionsvorsitz, ORM Hoveler ist stellv. Fraktionsvorsitzender.

ORM Specht erklart, dass Henning Stricker und Anette Specht die Fraktion der Grinen bil-
den. Fraktionsvorsitzende ist ORM Specht und ORM Stricker stellv. Fraktionsvorsitzender.

Die Fraktion der SPD besteht nach Erklarung durch ORM Neils aus folgenden Personen:
Anke Hennig, Dennis Kaden, Stefan Klawitter, Jorg Kossack, Ginther Thomann, Heiner
Pahlmann und Oliver Neils. ORM Neils tibernimmt den Fraktionsvorsitz und ORM Kaden die
Funktion des stellv. Fraktionsvorsitzenden.

TOP 4 Feststellung des Altersvorsitzenden

ORM Bresch teilt auf Nachfrage von ORM Pahlmann sein Geburtsdatum mit und es wird
festgestellt, dass er das alteste anwesende Ortsratsmitglied ist. ORM Bresch ist bereit, das
Amt des Altersvorsitzenden zu ubernehmen.

TOP 5 Wahl des Ortsbiirgermeisters

ORM Bresch bedankt sich bei OBM Pahlmann fur seinen Einsatz in der vergangenen Wahl-
periode und bittet um Vorschlage.

ORM Droste schlagt fir die CDU-Fraktion Heiner Pahimann als Ortsbirgermeister vor. ORM
Specht und ORM Neils unterstutzen diesen Vorschlag.

ORM Bresch lasst tber den Vorschlag abstimmen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 6 Wahl des stv. Ortsbirgermeisters

OBM Pahimann bittet um Vorschlage fur die Wahl des stellv. Ortsbirgermeisters. ORM
Specht schlagt ORM Bresch vor. Dieser Vorschlag wird von der SPD-Fraktion und von der
CDU-Fraktion unterstitzt.

OBM Pahlmann lasst Uber diesen Vorschlag abstimmen:

Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen, eine Enthaltung
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TOP 7 Erganzung/Feststellung der Tagesordnung

ORM Specht bittet darum, den TOP 17 um das Wort ,Anfragen“ zu erganzen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 8 Bericht des Ortsbiirgermeisters

OBM Pahlmann berichtet, dass der Bahnhof Achmer im nachsten Jahr ein neues Fahrgastin-
formationssystem (inkl. Anzeige evtl. Verspatungen) erhalt.

Ferner unterrichtet OBM Pahimann den Ortsrat dartiber, dass die Erdarbeiten zur Verbesse-
rung der Internetanbindung abgeschlossen sind. Die Anschlisse sollen noch Ende des Jah-
res aktiviert werden. Der Zugang ist auch fir ,Nicht-OSNATEL-Kunden“ moéglich. Auf Nach-
frage von ORM Quebbemann teilt OBM Pahimann mit, dass es zum Thema UMTS-
Abdeckung keine weiteren Informationen gibt.

OBM Pahlmann bedankt sich bei allen Ortsratsmitgliedern fir die einstimmige Wahl und hofft
auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit in den nachsten Jahren.

Weitere Themen der nachsten Jahre sind:

e Fa. Remondis

¢ Wohnbebauung (Hemke) + Verdichtung der Bebauung

e Erhalt der ortl. Infrastruktur (Schule, Feuerwehr, Post, Bahn)

Der Wunsch der Blrger nach mehr Transparenz und Beteiligung soll noch weiter gestarkt
werden. Die Burger sind in vielen Bereichen bereits jetzt schon sehr stark engagiert. Dieses
Engagement der Burger starkt auch den Ortsrat. OBM Pahlmann bittet darum, in Zukunft
auch weiterhin sachlich zu diskutieren und sich im Ortsrat auf die wichtigen Dinge zu kon-
zentrieren. Schlaglocher u. . kénnen auch direkt an die Verwaltung gemeldet werden. Die
Ortsrate sind fur das Wohlgefuihl der Burger wichtig. Sie sind auch die Kontaktstellen in Rich-
tung Verwaltung.

OBM Pahlmann stellt die neuen Ortsratsmitglieder vor.

TOP 9 Einwohnerfragestunde

Frau Birnbacher fragt an, ob es mdéglich ist, dass die Stadt bei extremen Schneemassen wie
in den letzten beiden Jahren die Stral3e ,Am Buhnerbach® mit einem Fahrzeug rdaumen kann.
Die Anwohner hatten Probleme, die Schneemassen und Eisflachen zu beseitigen.

Sie weist zudem darauf hin, dass die Friichte der dort vorhandenen Baume (Kastanien, Ei-
chen und Baumhaselnusse) die Stral3e sehr stark verunreinigen und die PKWs dort teilweise
ins Rutschen kommen. Frau Birnbacher fragt an, wer im Falle eines Unfalles hier haften
miusste.

OBM Pahlmann sagt zu, die Informationen an den Betriebshof weiterzugeben. Zunachst
miissen jedoch die Schulwege, Uberwege und steile Bereiche am Bramscher Berg gereinigt
werden. LSBD Greife erganzt hierzu, dass die Stadt dieses in den Wohnstrafden nicht leisten
kann. ORM Neils fligt hinzu, dass das Problem ggf. mit privaten Initiativen beseitigt werden
kann.
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TOP 10 Mittel zur Pflege der o6rtlichen Gemeinschaft der
Ortschaft Achmer

OBM Pahlmann teilt mit, dass ihm nur ein Antrag vom Heimatverein vorliegt. Aufgrund der
Summe kann dieser aber erst im Haushaltsjahr 2012 beraten werden.

TOP 11 Benennung von stadtischen Beiratsmitgliedern
fir die Kindergarten
- Kindergarten Achmer
- Kindergarten "Auf dem Vogelbaum™

ORM Droste schlagt fur die CDU-Fraktion Rainer Hoveler als Beiratsmitglied und Hermann
Droste als Stellvertreter vor.

ORM Droste weist darauf hin, dass vom Kindergarten ,Auf dem Vogelbaum® in den letzten
Jahren keine Einladung erfolgt ist. Er bittet die Verwaltung darum, den Kindergarten darauf
hinzuweisen, die politischen Vertreter auch einzuladen.

ORM Neils schlagt fur die SPD Stefan Klawitter und als Stellvertreter Heiner Pahimann vor.

Annette Specht wird von der Fraktion der Griinen vorgeschlagen. Stellvertreter ist Henning
Stricker.

TOP 12 Prioritatenliste Ortsrat Achmer 2012 WP 11-16/012

ORM Neils schlagt vor, im Bereich der DGA Sanierungen vorzunehmen. Grds. musste die
komplette Halle saniert werden. Prioritat fir das Jahr 2012 haben aber die Toilettenanlagen
im Vorraum. In den nachsten Jahren mussten auch Jugendraum, Hallenboden und Beleuch-
tung berlcksichtigt werden.

In diesem Zusammenhang bittet der Ortsrat darum, dass die Verwaltung fiir die DGA ein
Sanierungskonzept erstellt.

Zudem musste die Kuhlung der beiden Leichenkammern vorangetrieben werden. Ebenso
sind einige AuRenarbeiten am Giebel notwendig.

ORM Quebbemann weist darauf hin, dass fir die DGA im Finanzplan der nachsten Jahre
Mittel eingeplant sind. LSBD Greife erganzt hierzu, dass fir das Jahr 2014 die Dachsanie-
rung eingeplant ist.

ORM Quebbemann sieht ebenfalls die Notwendigkeit. Er weist aber darauf hin, dass die Mit-
tel im Gesamthaushalt bereitgestellt werden missen.

ORM Cremer bittet darum, dass das Gutachten nicht extern vergeben wird.

Da in der Prioritatenliste jedoch nur Tiefbaum__aBnahmen beschlossen werden, beschliel3t der
Ortsrat Achmer die Vorlage 11-16/012 ohne Anderungen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
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TOP 13 Widmung im Ortsteil Achmer WP 06-11/847

Der Ortsrat Achmer empfiehlt, entsprechend der Vorlage WP 06-11/847 zu beschlie3en.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
TOP 14 Widmung im Ortsteil Achmer, Anne-Frank- WP 06-11/850
Strale

Auf Anfrage von ORM Hesselmann teilt LSBD Greife mit, dass das Flurstiick 289 damals aus
abrechnungstechnischen Grunden nicht als FuRweg, sondern als Grinflache gekennzeich-
net wurde. Die Rechtsprechung hat sich aber mittlerweile geandert. Der FulRweg hat sich im
Laufe der Zeit entwickelt und ist erhalten worden.

Der Ortsrat Achmer empfiehlt, entsprechend der Vorlage WP 06-11/850 zu beschlie3en.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 15 Vorstellung von Planungen fiir den Friedhof
Achmer

LSBD Greife erlautert anhand von zwei Planen eine mdgliche Gestaltung fir den Friedhof
Achmer. Im Bereich der Kindergraber ist bereits im letzten Jahr ein Stein aufgearbeitet und
beschriftet worden. Nach Anderung der Friedhofsatzung kénnen auch Flachen fiir die soge-
nannten Sternenkinder (Totgeburten und nicht lebensfahige Frihgeburten) angeboten wer-
den. Der Bereich soll mit einer Eibenhecke eingefasst werden. Die Sternengraber kénnen
dann bei Bedarf vor dem Gedenkstein angelegt werden. Zudem soll ein Weg mit Rinden-
mulch angelegt werden.

Fir die Planung der anonymen und halbanonymen Graber sind zwei Vorschlage entwickelt
worden. Beim Plan von Herrn Pardieck ist ein weiterer Weg vorgesehen, der dann ein Kreuz
darstellt. Der Weg soll beidseitig mit Stelen und geschalten Baumstdmmen eingefasst wer-
den. Die Bepflanzung (Eiben, Buchen) soll den Raum strukturieren. Auf dieser Flache kon-
nen 400 Urnenbestattungen ermdglicht werden.

Bei der zweiten Alternative von Herrn Pardieck ist nur ein kurzer Weg geplant. Ebenfalls mit
Eiben- oder Buchenhecke. Zudem ist eine Gedenktafel vorgesehen, wo die Namen der Ver-
storbenen angebracht werden kdnnen.

Beim Entwurf der Fa. Ing-Planung aus Wallenhorst ist ebenfalls eine Einfassung mit einer
Buchenhecke vorgesehen. Bei diesem Entwurf wird an dem vorhandenen Weg angeschlos-
sen und ein kurzer Weg angelegt. Rechts und links sind Stelen aus Granit mit einem Ful}
aus Sandstein vorgesehen. Ein einheitliches Schild fir die Beschriftung kann dann bei der
Stadt angefordert werden. Verschiedene Schriften und Gestaltungen sollten dabei vermieden
werden.

Zudem sieht die Planung vor, dass Betonplatten eingelegt werden.

Die Verwaltung empfiehlt den Entwurf der Fa. Ing-Planung. Hier kann zunachst in einer klei-
nen Ausbaustufe angefangen werden und dann nach Bedarf erweitert werden.
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Beide Konzepte sind mit stéadt. Personal im Frihjahr 2012 realisierbar. Die Mittel fur die Stele
sind bereits im Haushalt 2011 berlcksichtigt worden.

ORM Quebbemann erlautert, dass ein Grund der Satzungsanderung auch war, eine Alterna-
tive zum Friedwald anzubieten und den Pflegeaufwand zu minimieren. In diesem Zusam-
menhang fragt ORM Quebbemann an, ob bei diesem Entwurf auch die im dstlichen Teil ge-
planten Erdbeisetzungen in Rasengraber moglich waren. LSBD Greife erklart, dass die aktu-
elle Satzung dieses nicht zulasst.

ORM Hennig spricht sich gegen eine halbanonyme Bestattung mit Namenschildern aus.
LSBD Greife weist darauf hin, dass die Namenschilder nicht am Grab angebracht werden
sondern an der Stele.

ORM Neils weist darauf hin, dass zusatzliche Kosten auf die Friedhofsgebiihren umgelegt
werden. Er spricht sich daher fur die schlichtere Lésung aus.

LSBD Greife sagt zu, dass einige Musterplatten bei einem Ortstermin besichtigt werden kon-
nen. Der Ortsrat wird Uber diesen Termin noch informiert.

Nach weiterer Diskussion spricht sich der Ortsrat fir den Entwurf der Fa. Ing-Planung aus.

TOP 16 Beantwortung von Anfragen

OBM Pahlmann verliest die Beantwortung von Anfragen und Anregungen aus der letzten
Ortsratssitzung.

ORM Specht erinnert nochmal an die vorgeschlagene Bepflanzung an der K 165 zwischen
Duni-Kreisel und der Stral3e ,Am Wall“. Sie bittet um Weitergabe der Anregung.

TOP 17 Anregungen, Anfragen und Vorschlage

ORM Stricker fragt an, warum am Grinegraser Weg (Héhe Rosenbaum) weil3er Sand aufge-
fahren worden ist. Im Rahmen der Flurbereinigung sollte dieser Weg wegfallen. Er fragt an,
ob dieser Weg jetzt doch erhalten bleiben soll. Antwort bitte vorab an ORM Stricker.

ORM Specht fragt an, wo die 6000 m? Ausgleichsflache gepflanzt werden soll (It. Presse-
spiegel des Landkreises Osnabruck). LSBD Greife teilt mit, dass der Stadt zu diesem Thema
keine Informationen vorliegen.

Ein Anwohner des Fasanenweges mdchte gerne im hinteren Bereich bauen. ORM Cremer
fragt an, warum ihm keine Baugenehmigung erteilt werden kann. OBM Pahlmann erganzt
hierzu, dass flr diesen Bereich eine Veranderungssperre erlassen wurde. Ein Bebauungs-
plan ist zurzeit in Arbeit. LSBD Greife fugt hinzu, dass die Verwaltung in diesem Bereich kei-
ne Bebauung empfehlen wird. Die Stellungnahmen und Gutachten werden zurzeit zusam-
mengetragen und ein Vorschlag fiir einen Rechtsplan erstellt. Die Rechtsanspriiche der An-
wohner und der Firma missen dabei abgewogen werden. ORM Quebbemann bittet darum,
dass die Wunsche der Anwohner auf Bebauung bericksichtigt werden. LSBD Greife erklart,
dass ein Bebauungsplan auf Grundlage der geltenden Gesetze aufgestellt wird und seitens
der Verwaltung eine an die Fa. Czekalski heranriickende Bebauung nicht vorgeschlagen
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werde. Seitens aller Fraktionen wird eindringlich darauf hingewiesen, dass dort eine weitere
Wohnbebauung gewtinscht ist. Die Interessen der Anwohner und der Firma missen in Ein-
klang gebracht werden.

ORM Droste fragt an, warum am Bahnhof (Richtung Pente) ein Fahrbahnteiler gebaut wor-
den ist. OBM Pahlmann erklart hierzu, dass es sich dabei um eine Baumalinahme des
Landkreises handelt (Alternative zum Radweg zwischen den beiden Kanalbricken). Die
Radfahrer sollen den Radweg am Kanal erreichen kdnnen und von dort in Richtung Pente
fahren.

ORM Droste regt an, die Gestaltung des Kreisels im nachsten Jahr in einer interfraktionellen
Sitzung zu klaren.

ORM Droste erinnert an den Liickenschluss der Radwege. Er bittet darum, dass die Stadt
den Landkreis Osnabriick nochmals an diese Malinhahme erinnert.

Damit das Thema Remondis nicht in Vergessenheit gerat, bittet ORM Specht um eine zeit-
nahe Sitzung des Arbeitskreises. ORM Neils schlagt vor, den Arbeitskreis auf das ganze
Gewerbegebiet zu erweitern.

ORM Bresch regt an, den Einmundungsbereich der Strale ,Am Kanal“ / L77 zu Uberplanen.
ORM Hennig schlagt vor, am Richteweg ein Stoppschild und eine Haltelinie anzubringen. So
konnte man evtl. die Situation etwas entscharfen. Die Situation soll durch die Verkehrskom-
mission begutachtet werden.

TOP 18 Einwohnerfragestunde

Herr Kléppel bestatigt die gefahrlichen Situationen an diesem Einmindungsbereich. Viele
Autofahrer unterschatzen die Geschwindigkeit der kreuzenden Fahrzeuge.

Auf Anfrage von Herrn Klppel teilt OBM Pahlmann mit, dass eine Offnung der Kanalbriicke
fur Radfahrer vom Land nicht geplant bzw. gewollt ist. Der Ortsrat hat bereits mehrere Ver-
sucht in Richtung der Landesbehdrde gestartet.

Heiner Pahlmann Hartmut Greife Carsten Schuckmann
Ortsburgermeister Verwaltung Protokollfihrer

Seite 8 von 8



	BM_Text2
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Zusatzinformation
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschluß
	AbstimmungK
	Zu

